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Das Statistische Jahrbuch 2011, erstellt vom Fachverband, möchte Ihnen einen Einblick
über die Leistungsfähigkeit der österreichischen Fahrzeugindustrie vermitteln. Die
elektronische Form vom Jahrbuch – die laufend aktualisiert wird - finden Sie auf unserer
Homepage http://www.Fahrzeugindustrie.at unter dem Symbol ->“Statistik“.

Der Inhalt des vorliegenden Jahrbuches umfasst sowohl einen verbalen Kurzbericht über dieDer Inhalt des vorliegenden Jahrbuches umfasst sowohl einen verbalen Kurzbericht über die
österreichische Fahrzeugindustrie als auch eine Vielzahl von Daten und Grafiken zur
Beschreibung der Struktur und Position innerhalb der gesamten österreichischen Industrie.

Im Kapitel 5 ”Rahmendaten” werden allgemeine Statistiken aus den Themenbereichen
Umwelt, Zahlungen und Kosten rund um das Automobil, weltweit größten
Fahrzeughersteller, Güterverkehr (Straße, Schiene) - die für den Fahrzeugbereich von
Interesse sind - angeführt.g

Eine Vielzahl innovativer Produkte, hergestellt nach modernsten Fertigungsmethoden,
sowie kundenspezifische Dienstleistungen sorgten 2010 für ein (geschätztes)
Produktionsvolumen von 10,7 Milliarden Euro. Mit einem Anteil von rund 9 % an der
gesamten Industrie Österreichs, ist die Fahrzeugindustrie einer der größten
Industriebereiche, bei den Exporten liegt die Branche erneut im Spitzenfeld. Einschließlich
der vor- und nachgelagerten Wirtschaftsbereiche beschäftigt die Fahrzeugbranche insgesamt
mehr als 360.000 Personen – das ist jeder 8. Arbeitsplatz.

Die wichtigsten Bereiche und deren Ergebnisse aus dem Betreuungsbereich des
Fachverbandes – Pkw, Lkw, Motoren und Getriebeproduktion, landwirtschaftliche
Zugmaschinen, Motorkarren, Anhänger, Motorräder, Fahrräder, Karosserien und Aufbauten
(z.B. Feuerwehr) – werden im Kapitel 1 ”Fachverband auf einen Blick” aufgelistet.

In den Unterlagen finden Sie einige Zeitreihen, die vor allem durch internationaleg g
Harmonisierungen hervorgerufene Strukturbrüche beinhalten. Um möglichst viele der
damit verbundenen Lücken in der Berichterstattung zu schließen, haben wir ausgewählte
Produktionsleistungen direkt bei unseren Mitgliedsbetrieben erhoben und in die vorliegende
Publikation einfließen lassen.

Das ebenfalls vom Fachverband herausgegebene viersprachige Herstellerverzeichnis mit
näheren Angaben über die Mitgliedsfirmen und laufend aktuelle News sowie unserenäheren Angaben über die Mitgliedsfirmen und laufend aktuelle News sowie unsere
Festschrift „100 Jahre Fahrzeugindustrie – Autoland Österreich“ sind über unsere
Homepage abrufbar.
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